Dehio Brandenburg, 2012, S. 676 f.
Kleiner Feldsteinsaal mit schiffsbreitem Westturm, 2. H. 13. Jh., der

verbretterte quadratische Turmaufsatz mit Pyramidendach von 1731.

Außensanierung 2008–11, Innensanierung beg. Geschrägter Sockel,

gekehltes Traufgesims; gestuftes Westportal. Im Osten gestaffelte

Dreifenstergruppe, Giebelblenden und gestuftes Kreisfenster aus Backstein

19.Jh. Innen Putzdecke auf Voute und Westempore; Spitzbogenöffnung zum

Turm teilweise zugesetzt. Wandmalerei z.T. sichtbar an Südwand, wohl

15.Jh., ornamental gerahmte figürliche Einzeldarstellungen. – Ausstattung

(Altaraufsatz, Kanzel, Logenprospekt mit gewundenen Säulchen und reichen

Akanthusschnitzwerk, 1.H.18.Jh.) ausgelagert. (Taufengel und großes

hölzernes Epitaph in Göritz) Glocke, wohl 14.Jh.

